
Versbach weiterbringen
Bei der Veranstaltung am 19.10.2022 wurde unten
stehende Skizze vorgestellt, mit der man viele
Wünsche, die wir FÜR VERSBACH haben, darstellen
kann.

Sicher erfolgt eine Umsetzung nicht genauso, aber man
sieht in der bildlichen Darstellung, wie verschiedene
Elemente miteinander verwoben werden können. 
Aus verschiedenen einzelnen Bausteinen kann so ein
zusammengehörendes Ganzes werden.

Liebe Versbacher, 

das Jahr 2022 hat viele Neuerungen und Veränderungen
gebracht. 

Auch FÜR VERSBACH konnten Punkte auf den Weg
gebracht werden, auch wenn wir natürlich noch nicht 
am Ziel sind.

Endlich – 7 Jahre nach dem ISEK-Prozess –  kommt ein
wenig Umsetzungswille in Form von Geld und Konzeption 
in die Verbesserung der Umfeldbedingungen. Unsere
Veranstaltung am 19.10.2022 mit einer enormen Zahl an
150 Besuchern und einer großen Beteiligung von
Stadtverantwortlichen zeigt, dass nun auch „Versbach
endlich mal dran ist“ (O-Ton teilnehmender Stadtrat). 
Auch ein professionelles Quartiersmanagement für
Versbach ist in Planung.

Unsere Aufgabe bei diesen Prozessen sehen wir darin, den
„Finger in die Wunde“ zu legen und immer wieder daran zu
erinnern, dass es notwendig ist, die Lebensqualität in
Versbach für die Versbacher zu verbessern.

In der Weihnachtszeit schreibt man Wunschzettel an
das Christkind. Trotz allem, was bereits erreicht
wurde – Wünschen darf man sich immer noch
etwas!

Wunschzettel 2022 
von PRO VERSBACH

Skizze: Clemens Galonska

Baldige Fahrplanumstellung
Bessere Erreichbarkeit Steinlein, Röthe und
Tännig. Ideen dazu: Anrufsammeltaxi,
Mitfahrerbänkle

Die Skizze zeigt das Haus des Bürgers mit der
Stadtbücherei als Zentrum eines „Dritten Ortes“ 
als Ort der Begegnung. Angedockt kann man den
Außenbereich erkennen, der neben einem Spielplatz
auch als gemütliche Sitz- oder als Aktionsfläche (wie
beim Adventsmarkt) genutzt werden kann. Ideal
wäre eine Abrundung hin zu einer über große Stufen
erreichbaren Pleichach über eine in dem Bereich
verkehrsberuhigte Rochusstraße.

ÖPNV
Die Taktverdichtung des Busses wird gut
angenommen, auch wenn er immer noch durch die
Lindleinsmühle „schleichen“ muss statt die
Versbacher Straße entlangzufahren. Der Quartierbus
ist eine sehr gute Sache, die sicher noch besser
angenommen wird, wenn das von PRO VERSBACH
entwickelte Betriebskonzept umgesetzt ist, das bei
gleichem Aufwand die Fahrzeit fast um die Hälfte
verkürzt.

Wünsche: 

Spielplätze
Endlich wird der desolate Zustand einiger Spielplätze
angegangen. Diese Verbesserungen sind in Versbach
längst überfällig.

Wunsch: 
Die Maßnahmen müssen im Sinne der Kinder schnell
vorangebracht werden.


